
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1930

131 (12.5.1930) Sport Turnen Spiel



Montag , den 12. Mai 1930 Beilage zum Karlsruher Tagblatt 175 . Jahrgang . Nr. 131

Sport in Kürze.
®®9ern München wurde in Nürnberg vom

^lub mit 5 : 0 geschlagen. Die Bauern hatten,aft gar̂ nichts zu bestellen, was nicht weiter.. .u»lv zu oeileaen . was n»« t weucr
!̂ rn-undcrlich ist , wenn man berücksichtigt , da«Are vier Engtaudspieier vor Ermüdung kaumBeine von der Erde brachten . Aus der Ge-Be«fcUc lieferte auch der Elub keine über-Agende Leistungen , dennoch war sein « teg nie^ 5i « fie gestellt.

itr^wi Zuschauern wurde am Samstag
k- r - das Finale nm den österreichischen Po -

zwischen Bienua Wien nnd Admira Wien
Crtf Rctt<,ßcn . Nach einer torlos verlansenen'/ « Halbzeit kam Vienna in der Mitte der
Sri t

1 Spielhälfte zum einzigen
des Tages und konnte sich damit aus ein^ "Ir den Pokal sichern.

*

£300 Zuschauern zeigte am Tonntag Ein -
ei « Frankfurt gegen Wacker Halle in Halle
«

" .^ cht gutes Spiel , das von den Süddeutschen
titn « " m 't 4 : " (2 : gewonnen wnrde. Die
« vi ? dominierten während des ganzen

besonders aber in der zweiten Halbzeit
ib» 'hr gutes Zusammenspiel und
H^ ^

au
^

chnngsmanöver die Zuschauer ost zu

*
fc ?Jn föMi(ö eines am Tonntag im Leipziger
^ «Ntl
«Robi

u-Bad veranstalteten Schwimmfestes
c der Leipziger Künniger den von Erich

j^ - swachcr gehaltenen deutschen Rekord im
^ - Äeter -Brustschwimmeu von 6 .05 ans 6,4,8
in a.l &cn verbessern . Der Rekordversuch wnrde
^

' «wefenheu offizieller Vertreter unters

*

ift
^

5»m Dennis -Turnier in Wiesbaden siegte
3s, ? °rsinale des Herreu - Eiuzel der Franzose
i; . o

" '0' 1) über Uthmöller . der am Tamsiag mit
x ^ ö. 6 : 8 Zander ausgeschaltet hatte, mit
fcfcf ? : Froitzheim rückte ohne Spiel in die
^ » »hrnnde aus . da Laudriy abreiste- Im
« ^ 'Uleinzel führte Frl . Hammer am Samstag

Frl . Sander 6 : 4, 7 : 9 , 5 : 2 , als das Spiel
® c?

C? Dunkelheit abgebrochen werden muhte.
Ha !« Fortsetzung am Sonntag gewann Frl .
da « 2},Ct dann den letzten Satz 6 : 4 und damit
y> ^ ' » tch. Anschließend siegte dann Frl . Ham-
anL ct Frl . Horn 6 : 2, 6 : 2 . währeud auf der
0 . „ ^kn Seite die Dänin Ttoeckel über Frl ." « Meyer (» erlitt ) 6 : 8 , 6 : 8 siegte .

*

bpm
C

S . Tennis - Klubkamps in Berlin zwischen
berliner Schlittschuh -Klub und dem Lawn-

jjl>̂
'"^ inb Prag wurde von den Tschechen

&(,,
tl'n

. iche !,ö mit 4 : 6 Punkten gewonnen . In
^ 'Xzejfpfclen ragte der Kamps zwischen Dr .

$ cv ° |" au » « »U> Jan Kozelnh hervor . Der
8 -4 f. wor in großer Fahrt und siegte mir
ü»

' ®:". 2 :6 , 6 :0 . In den anderen Spielen Hai-
^ 'e Prager die Oberhand.

den«!̂ ^^ e Vorstellung gab am Samstag die
Ui. Meisterin Paula von Reznick in Prag ,
tzi,, , , . ' N drei Schaukämpfen triumphierte . Im
1 . - ^ piel schlug sie die Tschechin Sejnova mit
»<« .

' c : 3 «"d die Landesmeisterin Frl . Kozelnh
Bi?. '"'rtcm Kamps 7 : 5 . 4 : 6 , 6 : 8 - Den dritten
•lä » im Gemischten Doppel mit Soyta
wi. .̂ " Nucr über Frl . Schneeberger Rodzianko' ° : 2. 4 : 6 , 6 : 4 davon.

ch
"eoÜ0

,
^ p ' ele in der Davispokalrunde gegen

^ tefo - konnte Italien siegreich beenden. De
am Sonntag den Ersatzspieler

IIB? ®J » : 0 , 6 : 2 6 : 0 nnd de Morpnrao blieb
GrandguiNot 6 : 4 . 6 : 1 . 6 : 2 siearcich .

S ' d i*
. evdcte diesr Kampf der zweiten Runde

siir Italien .
*

•' m
*

® Wn, <1 bis 10 000 Zuschauern wurden
djx ^ ".^ tag „ ,,s der Opelbahn in Riisselsheim

diesjährigen Motorradrennen aus -
b?j

rcn , die interessanten Sport brachten nnd
gezeichneten Organisation rasch ab -

fiit Si Wurden . Leider ereignete sich wieder
fiit im Rennen der Ausweis -Fabrer der
^e . s, )7 'ernberger - Franr ?nrt trotz erheblicher
>vi»d„5"ugen noch gut ablief . Den Vogel schob
50n SSfjtcr Ziindors ab . der mit seiner

M-DKW -Maschine den Stnndendnrck-
^?s 140.5 km nnd damit die beste Zeit^ agez heransfuhr .

H-
Äl« erster Wettbewerb der Europaberg -

veranstaltete de, - Tschechische Anto -
^ k«. . Sonntag ein Vergrenncn anf der

!'Ner ti °n,<,Ctt Strecke Köuigsal—Iilovifcht . In
^ie Rechtskurve stürzten vier Wagen,
i>qy . ' " er kamen ohne erhebliche Vei' letzuxaen
"Ott ix . ^ ie beste Zeit des Taaes fuhr Hans

ü- ^ seinem Austro-Daimler -R >nn-
ö "k» stellte mit 2 .4K. 7 Min . » 21 .665 Stkm .»
Dekors , Ŝtreckenrekord nnd einen neuen
Avvrt »,-, !. Rennwaaen aus. In de,- Klasse der

stellte Carraeeiola auf Mereedes -
* 2,s2 .7 MW . einen neue« Rekord auf.

Bei den Motorrädern belegte Bauhofer -Mün -
chen auf DKW . in der 500 eem - Klasse in 8 .15 7
Min . den ersten Platz.

Ladro geschlagen!
Alba siegt im Henckel -Rennen .

Am Sonntag hatte Hoppegarten anläßlich
der Entscheidung des klassischen H e n ck e l -
Rennens einen seiner großen Tage zu ver -
zeichnen. Ein Massenbesuch auf allen Plätzen
und guter Sport aus der Bahn kennzeichneten
die Bedeutung des Tages . Das Henckel-Rennen ,
das erste klassische Ereignis dieses Rennjahres ,
das mit 21500 Mark ausgestattet ist , vereinigte
ein achtköpfiges Feld der ersten Garnitur des
Derby -Jahrganges . Das Rennen selbst verlief
außerordentlich interessant . Am Anberg rückt
der Favorit Ladro zu Alba aus und die beiden
sondern sich von den übrigen Konkurrenten ab.
Es entspann sich nun ein spannender Kampf ,
aus dem der von Zehmisch gesteuerte Alba des
Freiherrn von Oppenheim mit Kopflänge als
Sieger hervorging . Erst n:chs Längen zurück
besetzte sein Stallgefährte Savonarola den drit -
ten Platz vor Putz . Die 1600 Meter des Ren¬
nens wurden in 1,42 Minuten zurückgelegt .

Badens Turnerführer
an der Arbeit .

Eine bedeutsame Tagung in Ettlingen .
Großes Werk bedarf zum guten Gelingen

gründlicher , zielbewußter Borbereitm : ,i ' Wenn
nun in knapp drei ^Nonaten 10 000 Turner zur
großen badischen Heerschau in der dadi 'chen
Hat !t ? lv ' : ! ' ropol « ausmarschieren , wenn sie mit
ihrem disziplinierten Massenaustritt Tausende
und Abertausende mit überwältigendem Ein -
druck zur Bewunderung nnd Staunen hinreißen ,
dann ahnen die Wenigsten , welch immense
Summe von Kleinarbeit hier die Vorbedingung
war , wieviel kleine und kleinste Rädchen ineiu -
audergreisend sich hier einspielen mußten , damit
dieses große Präzisionswerk in Gang und zu
solch erstaunlichem Fuiiktiouiereu gebracht
wird . . . Die zweitätige Sitinnc » der Gauturn -
warte u . ihrer Fachschasten lMäuner -, Frauen -,

Baden schlägt Elsaß 6 :0.
Guies Spiel der Vadener in Gtraßburg .

Das SpielIm dritten Repräsentativspiel der beiden Län -
der konnten die Badener am Sonntag aus dein
TivoluPlatz mit einem in dieser Höhe völlig
unerwarteten 5 : 0 (2 : 0) Sieg eine gründliche
Revanche für die 2 : 3 - Niederlage hinnehmen ,
die sie im Vorjahre auf Karlsruher Boden durch
die Elsässer erlitten hatten . Die elsässische Elf
war allerdings insofern geschwächt , als die bei-
den Außenstürmer Korb nnd Kanfsmann sowie
der Mittelstürmer , alle vom F . C . Mülhausen ,
für die französische Ländermannschast nach Paris
angefordert worden waren und nur unzureichend
ersetzt werden konnten . Baden hingegen trat
mit der angekündigten Mannschaft an . Lediglich
der Linksaußen Huber war durch Walz ersetz :
worden . Das schlechte Wetter fwttc das Inter¬
esse an diesem Spiel stark gedämpft . Es kamen
nur 2500 Zuschauer zum Tivoli -Platz der wnu-
derschönen Stadt . Leider befand sich dieser Platz
in sehr schlechter Verfassung . Der Boden war so
glatt , daß sich fortgesetzt Stürze ereigneten .

Baden stellte die bessere Elf .
Die Badener Elf war ihrem Gegner technisch

überlegen , sie zeigte aber auch die bessere Tal -
tik und die größere Schnelligkeit . Bester Mann -
schaftstetl war der Sturm , der unter der Ftth -
rung von Kastner ( K .F .B .) ausgezeichnet znsam-
menarbeitete . Ein schwacher Punkt in der Elf
war lediglich der rechte Läufer , der ein schlech -
tes Stellungsspiel zeigte und dem linken Flü -
gel der Elsässer wiederholt ^Gelegenheit zu ge-
fährlichen Durchbrüchen bot . Bretzing hingegen
zeigte als Mittelläufer ein brillantes Spiel , und
in dem linken Läufer hatte er eine gntc Unter -
stützung . Famos war auch der Brötziuger Burk -
Hardt in der Verteidigung . Ihm ist es zu-
zuschreiben , daß die Elsässer bei einer Schwäche-
Periode der Baden « Läuferreihe in der ersten
Halbzeit nicht zu Treffern kamen . Auch Würz -
Freiburg und der famose Torwart Stadtler -
Karlsruhe schlugen sich brav . — Bei den Et -
sässern konnte nur das Schlußtrio befriedigen .
Der Mittelläufer war sehr schwach, desgleiche
die Außenläufer . Der Sturm zeigte nur wenig
Zusammenarbeit , wnrde aber oft durch schnelle
Durchbrüche gefährlich .

sah durchweg die Badener im Angriff . Hätte
nicht der internationale Torhüter Fries im Tor
der Elsässer ein so gutes Spiel gezeigt , dann
wäre zweifelsohne die Niederlage noch höher
ausgefallen . Kastner brachte auf Vorlage seines
Klubkameraden Bekir die Z^adener schon in der
17. Minute in Führung . Kastner war es auch,
der in der 41 . Minute »ach einem sehr schönen
Alleingang d »n zweiten Treffer buchte und Mitte
der ziveiten Halbzeit aus 3 : 0 erhöhte . Zwei
Minnten nach diesem Tresser verwandelte Bekir
eine seine Vorlage von Theobald iMannheim )
zum vierten Tor und abermals zwei Minuten
später , nämlich in der 31 . Minute stellte Walz
durch Verwandlung eines Hand -Elfmeters das
Ergebnis aus 5 : 0 . Raanl - Paris hatte als
Schiedsrickiter ein leichies Amt , da- beide Mann -
schaften sehr fair spielten ,

Vorrunde *ur
D . K , B -Meisterschaft.

Die Paarungen jitm 18 . Mai .
Der Deutsche Fußballbund gibt ietzt amtlich

die Paarungen für die am 18 . Mai zum Aus -
traa kommende Vorrunde nm die deutsche
Fullballmeisterschaft bekannt . Der Spielplan
lautet :

in Frankfurt sStadion ) : Ei n t r a ch t Fr a n k-
furcht —Vf .L. Benrath :

in Nürnberg sStadion ) : Sp -Vg . Fürth —
Tennis ^Borussia Berlin :

in Breslan sStadion ) Sportfreunde Breslau
—1 . F .C . Nürnberg :

in Berlin sPvststadion) : Hertha VSE .—
Benthen TO ;

in Bochum (X. u . Sp - Platz «: Schalke 04—
Arminia Hannover ,

in Halle sB . f .L.-Platz) : Dredener D .E.—V . f .B -
Königsberg, -

in Hamburg lEimsbüttel ) : Holstein Kiel—
V .f.B . Leipzig :
i? . Stettin (S .S .C .-Platz ) : Titania Stettin —
Sulz 07,

Mannheimer Mairennen .
Oer letzie Tag.

Trotz des schlechten Wetters mar das - letzte
Rennen recht gut besucht . In den beiden Haupt -
Prüfungen gab es ausgezeichneten Sport . Den
Preis der Stadt Mannheim konnte Trainer
Wortmann mit Lakai , der durch seinen vorher -
gegangenen Sieg und durch seinen guten Lauf
stark empfohlen war , glatt gewinnen . Lakai
hatte sich zuerst anf dem letzten Platz des Feldes
aufgehalten , stieß jedoch aus der Gegenseite vor
und siegte sicher . Enpido war im vorletzten
Bogen etwas zurückgefallen , wurde dann aber
wiederholt nach vorn geworfen , ohne jedoch i>en
Sieger gefährden ? u können . Montagne Russo
war im geschlagenen Feld geblieben . Den
FrühjahrSpreiö gewann der Stuttgarter Stall
H . Daub mit Patgulli , der auf der Gegenseite
an die Spitze geworfen wurde und das Rennen
sicher vor Marionette , die durchweg geführt
hatte , nach Hanse brachte. Ferner sah man nocy
von Polaschiue eine gute Leistung .

Waldpark- Rennen , 3000 Mark . 1200 Meter :
I . Webers Feuerrose sBuchmann ) : 2 . Garbe ;
3 . Finsternis . Tot . 125 : 10 ; Platz 25 . 13 . 37 : l0.
Kopf — % Längen . Ferner : Helgoländer , Bar -
bara , Maidi , Delphi .

Tannus -Jagdrennen : 1 . Fischer jrs . Rosaria
tNovak ) ; 2 . Ruisseau d 'Or ; 3 . Cauuebiere . —
Tot . 18 : 10 ; Platz 12, 20, 14 : 10. Hals — VA

Längen . Ferner : Lcwinius . Tcddn Barr , Rolls ,Selmel , Meldereiter , Neidlos , Brutto , Ehren -
traut v . Ermsleben , Perlenkönig .

Rosengarten - Rennen . 3000 Mark . 1600 Meter :
1 . Dr . v . Bosses Roswitha iMatz ) ; 2 . Fortuu « -
tus ; 3. Dollar . Tot . 23 : 10. 1K — 6 Längen .

Preis der Tiadt Mannheim : 1 . Baumanns
Lakai ( Wurst ) ; 2. Cnpido ; 3. Turncd Up . Tot .60 : 10 ; Platz 18 . 14 . 17 : 10 . 3 — 5 Längen .
Ferner : Monteznma , Original . Milan III .,Kipnis .

Friihjahrs -Preis , Ehrenpreis und 4300 Mk.,2100 Meter : I . Danbs Patgnllig (Ludwig ) : 2.
Marionette ; 3 . Polaschin . Tto . 22 : 10 ; Platz
14 , 60 , 27 : 10. VA — Vi Längen . Ferner : Nem -
rod , Tite Live , Perfekt , Hako, Franziskus ,Burgfink , Dido .

Odenwald - Iagdrennen . 3000 Mk . . 3400 Meter :
1 . Bauers Maltheferkreuz (Sauer ) ; 2 . Marcton ;3. Hofnarr . Tot . 20 : 10 ; Platz 13 , 13 , 14 : 10.
2 — 3 Längen . Ferner : Heilige Johanna ,Isonzo , Hexenprinz , Gerold . Zupo .

Abichieds- Rentten . 2400 Mark . 1450 Meter :
1 . Pfasss kollegial (Saueri ; 2. Wellguude ; 3.
Palastherr . Tot . 28 : 10 ; Platz 13 , 14 . 24 : 10.
Vi — Hals - Ferner : Negro , Latina , Markstein ,
Nonne , Hosherrin , Kybeele , Brombeere , Alban « .

Volks - , Jugeudturnen , Schwimmen . Fechten ,
Spielen , Presse ) in Ettlingen bildete den Auf -
takt ; der Pendel des großen Werks ist ange -
schlickt , mit Vollkraft setzt zielstrebige Arbeit ein
die mit dem Landesturnen keineswegs ihren
Abschluß findet , sondern weit darüber hinaus
noch auf längere Sicht richtungweisend siir die
badische Turusache wirken wird . In Einzel -
beratnngen der verschiedenen Fachschaften wie
in Gcsamtsitznngen wurden in umfassende » Ar -
beitsvlänen dem großen Gedanken , der seither
die deutsche Turnerschaft auch in den schwersten
Zeiten stark erhalten hat . weiterhin gedient .

Die Gemeinsame Eröffnungssitzung
am Samstag . 16 Uhr , im „Sonncnsaale " brachte
durch Kreisoberturuwart Schmeizer -Mannheim
eine kurze nm 'nskene Arbeit «' inte ' ' " » " ' ' her die
Technik der Wettkämvfe , über das Bereins -
turnen . das große Schauturnen am Hauvtseit -
taa (Sonntaa ) und die Siegerehrung . Vis jetzt
haben 237 Vereine mit rnnd 7000 Turnern
zum Vereinswettkampse , 2520 zum Einzelkampse
gemeldet . Kreispresiewart Dr . Fischer machte
Mitteilungen über die nun einsetzende Werbe -
arbeit . Um 5 Uhr begannen

die Seperatsitzuugeu der Fachschaften .
die sich bis zum Sonntag mittaa 12 Uhr hin -
zogen . Der Praktiker Ottstadt - Onenburg nahmmit den Männertnrnwarten die vorgeschrie -
beiien Uebnngen (Keulen nnd Geräte ) dnrch. die
übrigen Fachschasten tagten in den Sälen der
Knabe nvolksschnle .Den Extrakt der zweitägigen Beratungen
brachte die Gesamtsitzung , die direkt anschließend
an die Einzelsitznngen am Sonntag dem Mittag -
essen vorausging . Kurz und prägnant war die
Einleitung durch Kreisoberturuwart Schiveizer -
Mannheim , der das erste und schwerste Geschützin die Vollversammlung abfeuerte ,

die Pressesrage.'
Ereispressewart Fischer schenkte klaren Wein
etn , tischte gleichzeitig aber auch die Kosten auf ,Schriftleiter Schimpf der Rad . Turnzeitung , dem
für fein schweres Amt glücklicherweise der Hu-
mor nicht fehlt , und Verleger Weber - Psorzheim
unterstrichen die Ausführungen Fischers . Nach
längerer Aussprache , in der man gerechterweise
auch die großen Verdienste der Tageszeitungen
würdigte , fand schließlich der so heiß umkämpfte
Antrag des Kreispressewarts eine über alles Er -
warten günstige Lösung : nur eine Stimme war
dagegen . Eine von Berlin geplante Montags -
Schnellausggbe für Turner wurde , da ja die
großen badischeu Tageszeitungen den turne -
rischen Belange voll und ganz Rechnung trügen
und schneller ihre Leser unterrichten , schon in
Hinsicht hiernus einmütig abgelehnt .

Die Fachschaft Männerturnen
gab durch Kreistnrnwart Ottstadt -Offenburg die
einmütige Zustimmung der Gauturnwarte zu
den Kenlenübungen , dem Einzelwetturnen , kurz-
um zu allen turntechuischen Fragen bekannt ;
einheitliche Kleidung ist vorgesehen . Alle Ver -
eine werden mit Schallplatten beliefert , nach
deren Musik die Gesamtübungen erfolgen . Die
Siegerehrung wird nach Kölner Muster verein -
facht . . .

Für die Fachschaft Frauenturnen
legte Kreissrauenturnwart Latterner - Karlsruhe
in feindurchdachter Weife die Richtlinien zur
Weiterentwicklung des Frauenturnens dar ; die
Eigenart des weiblichen Turnens verlange fach-
wartliche Ausbildung der Frauenttirnwarte .
Vorführungen einiger Abteilungen von Turn -
nerinnen sollen diesmal ausnahmsweise beim
Landestnrnen zur Werbung für das Frauen -
turnen stattfinden . Ein Turnerinnenpaß soll
zur Einführung kommen , desgleichen eine Licht -
bildstelle zur Werbearbeit durch Vorträge . Der
schwarze Turnanzug bleibt das Arbeitskleid der
badischen Turnerinnen , Teilnehmerinnen bei
Deutschen Turnfesten müssen sich aber auch das
blaue Turnkleid zulegen . . .

Volksturnwart Bär -Heidelberg
gab die Wettkampfbestimmnngen auch für die
Aeltereu bekannt ; neue Startkarten feien in
allen Gauen einzuführen . Kleidung kurze Hofe . .

Fachschaft Tnrnerfpiele .
Kreisspielwart Nenberth - Karlsrnhe erörtert die
neuen Bestimmungen des Vertrags zwischen der
Deutschen Tnrnerschaft nnd den anderen Ver -
bänden , die Turnerspielbewegun « sieht diesen
noch unklaren Bestimmnngen mit Pessimismus
entgegen . Für die Tnrnersommerspiele sollen
Lehrgänge in Süd - , Mittel - und Ziordbaden ab -
gehalten werden .

Kreisfchwimmwart Wolfsperger -Freibnrg
verzeichnet langsamen aber stetigen Fortschritt
im Tnrnerschwimmen ; jeder Turner müsse auch
Schwimmer sein. Das neugeschaffene Verhält -
nis der DT . zum Deutschen Schwimm -Verband
wird begrüßt , Vorsorge sei getroffen , daß die
Wettkämpse im mäßigen Rahmen bleiben . Zur
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Turner -Hceresschau schwimmt eine Rheinstaffel
von JBreiiach nach Mannheim , am ersten Tag bis
nach Kehl , zweiter Tag Kehl—Mannheim ,

Die Fechterbelange
erörtert in Vertretung Fechtwart Steiner, ' seine
Darlegungen gipfeln neben einer würdigen Ber -
tretung beim Kreisturusest in vermehrter Pro -
paganda für den Fechtsport . . .

Die FachschastIngendpflege
betont durch Iugendwart Kraft -Pforzheim die
Verbundenheit der Iugeudsachc mit der Gemein -
samkeit der übrigen Fachwarte : Freirin -gen soll
eingeführt und in Mannheim erstmals dar
geboten werden . . .

Kreisgeldwart Gillardon -Bretten
macht bekannt ^ da « « onderzüge nur durch die
Kreisleitung durchgeführt werden .

Die Fachschast-Presse
verzeichnet durch ihren Sprecher , Kreispresse -
wart Dr . Fischer , einen geivaltigeu Fortschritt
in der Arbeit der Pressewart « ? der ausopsernden
umfassenden Tätigkeit der neuen Kreispressestelle
und deren Leiter Groh - ivtannheim wird vollste
Anerkennung gezollt . (Hier ist der richtige
Mann am richtigen Platz . Red . ) . Kreisvorsitzen -
der Realschuldirektor Weiß dankt den Kreis - ,
Gau - und Fachwarten für ihre umfassende opser -
willige Arbeit , dem Turnverein Ettlingen für
die musterhafte Vorbereitung der Tagung, - der
Kreis unterstütze den rührige » Verein , wenn
er sich zur Wehr setzen muß . Die freiwillig
übernommene Pflichterfüllung der Turuwarte ,
ihr Dienst au der Jugend , am Volke und am
Vaterlande fand eine Bekräftigung in einem
Gut Heil auf die deutsche und badische Turnsache .

Das Begrüßungsbankett des To . Ettlingen
brachte eine wohlgelungene Mischung musi -
kalischer , gesanglicher und bester turnerischer
Darbietungen .

Namens des Turnvereins Ettlingen begrüßt
dessen Vorsitzender Vetter die Fachwartc . Im
Namen der Stadtverwaltung Ettlingen hieß der
Stadtrat Anderer dieselben willkommen . Ter
Gauvertrerer des . Karlsruher Turngaues , Herr
B r ü st l e - Karlsruhe , entbot den Fachwarten
den Wiilkommgruß . Ten musikalischen Teilhatte
der Instrumentalverein Ettlingen unter Leitung
seines Dirigenten Herrn Ed . Braun und den
gesanglichen Teil der Gesangverein „Freund -
schaff in ?ter Leitung seines Dirigenten Herrn
S ch l a g e t e r übernommen . Die turnerischen
Darbietungen des Turnvereins Ettlingen stan -
den unter der Leitung des Oberturnwartes
Stritt und des Frauentnrnwartes F u r r e r .
Es waren schöne Leistungen in Turne » , Gesang
und Musik . —r.

Das lehie Trostrundenspies .
Union Böttingen — Phönix Karlsruhe S : 1

(3 : 1 ) .
Die Karlsruher mußten zu diesem rückständi -

gen und letzten Trostrundenspiel der Gruppe
Südost mit Ersatz antreten und erlitten eine
größere Niederlage . Tic Mannschaft konnte
nur während der ersten 25 Minuten einiger¬
maßen befriedigen . Nachher bauten sie voll -
kommen ab und mußten sich von Bödingen die
Geschehnisse aus dem Spielfeld diktieren lassen .
Nachdem die Böckinger das Führungstor ge -
schössen hatten , gelang es Phönix bald darauf ,
den Ausgleich zu erzielen . Aber dann war es
aus mit ihrer Kunst . Die Einheimischen über -
nahmen die Initiative , legten bis zur Pause
zwei Tore vor , denen sie in der zweiten Halb -
zeit fünf weitere Treffer anreihten , so daß daS
Endergebnis 8 : 1 lautete . Die Böckiuger waren
jederzeit die feldbeherrschende Mannschaft . Sie
haben in letzter Zeit sehr an Durchschlagskraft
gewonnen . Ohne Zweifel wird die Böckinger
Union im kommenden Jahr wieder ein ernstes
Wort mitspreche » .

Privatspiele.
F .C . Phönix — ft .6 . Mainz 05 2 : 2 (2 : 1 ).

Die Mainzer stellten eine technisch gut durch -
gebildete Elf ins Feld , die den hiesigen Phönix
zwang , sein ganzes Können in die Wagschale zu
werfen . Beide Gegner suchte » sich durch bril -
laute Kombiuationsziige z '* übertreffen , so daß
ein sehr schönes Spiel zustande kam , das einen
bessereu Besuch verdient hätte . Beide Toriväch -
ter mußten häufig eingreifen . Es gelang de »
Gästen , dnrch ihren Mittelstürmer nach in Mi¬
nuten Spieldauer in Führung zu gehen , just im
gleichen Moment , als durch den Fernsprecher
die jubelnd aufgenommene Nachricht eintraf ,
daß das Länderivettfpiel gegen England 3 : 2 zu -
guusten Deutschlands stehe . Phönix zog jetzt
stärker au und schon wenige Minute « später
stand das Spiel 1 : 1 — ein Mainzer Verteidiger
hatte in der Bedrängnis den Ball seinen , Tor -
Wächter zurückgespielt , doch konnte dieser den
Ball nicht mehr erreichen und Phönix hatte
ausgeglichen . Mehrere gefährliche Schüsse der
Phönixstürmer konnte der Gästetorhüter mei -
stcrii , doch etwa 10 Minute » vor der Pause lan¬
dete der von Heiser geschossene Ball zum zwei -
ten Treffer im Tor der Mainzer . Häufig setz -
ten auch die letzteren de » Phönixtorhüter in Be -
weguug , doch behielten die Karlsruher bis zur
Pause die 2 : 1 -Führung .

Im Anschluß an eine Ecke erzielten die Gäste
schon einige Minuten nach der Pause den Aus -
gleich . Jetzt drängte Phönix wieder längere
Zeit , doch zu weitere » Treffern reichte es nicht ,
da mehrere sehr gute Torgelegenheiten ausge -
lassen wurden . So brachte u . a . Schäsfner das
Kunststück fertig , den Ball wenige Meter frei
vor dem Tore darüber zu setzen . Auch die Gäste
warteten immer wieder mit flott durchgeführ -
ten Angriffen auf , doch ebenfalls ohne Erfolg ,
so daß das Spiel mit 2 : 2 Toren endete . K.

Privatspiel F .C . Frankonia Karlsruhe —
Sp .Bg . Baden -Baden 3 : 2.

Frankoniä benützte dieses Tressen zur Aus -
probierung geeigneter Ersatzleute , an denen kein
Mangel zu bestehen scheint und die sich denn
auch befleißigten , das ihnen entgegeugcv achte
Vertrauen zu rechtfertige » . Die Gäste aus der
Bäderstadt hinterließen durch ihre faire Spiel¬

weise und ihr Können den besten Eindruck . Sie
erzielten auch das Führungstor , bald jedoch
glich Frankonia aus und zog schließlich noch mit
2 : 1 in die Pause . Frankonia erhöhte nach
Platzwechsel durch Elfmeter den Torstand ans
-1 : 1 , der einsetzende Druck bringt den Gästen
dann einen weiteren Erfolg . Im Endspurt be-
herrscht Fraukouia das Kampsseld , kann aber
keinen weitere » Treffer mehr erziele » . —ljr .

Frankonia Karlsruhe — Hertha -Olympia 9 :2.
Die technische Ueberlegeuheit kam ßciftt Halb -

zeitstande i» it 4 : 0 deutlich zum Ausdruck : sie
hielt auch in der zweiten Spielzeit au , so daß
der hohe Torsegen mit 9 : 2 nicht wuuder nimmt ,

Germama Durlach — F . C . Südstern 1 : 3.
Das Freundschaftstreffen , das in ritterlicher

Weise ausgeführt wurde und doch spann » de
Kampsbilder brachte , konnte die Zuschauer über
die Ungunst des Wetters hinwegtrösteu . Süd -
ster » erzielte das Führungstor , die Germane »
gleichen vor Halbzeit aus - Auf beide » Zeiten
wird mächtig auf die Führung hingearbeitet ,
welche den Gästen nach etwa zwanzig Minute »
gelingt , indem sie zum 1 : 2 einsenden . Ein
bald darauf den Gästen zugesprochener Els -
meter , stellte den Spielstand auf 1 : 3 .
Sportsr . Forchheim — F .C . Miihlburg 1 : 3.

Die Mühlburger Elf konnte durch ihr schönes
Spiel gefallen , die Forchheimer Mannschaft
leistete starken Widerstand u » d hätte bei etwas
Glück ein besseres Resultat herausbringen
müssen . Kurz vor der Pause schoß Mühlburg
deu Führungstreffer . Bald nach Halbzeit ge -
laugen Mühlburg , kurz auseinander , . zwei
weitere Torerfolge , denen Forchlieim dnrch den
Halblinken Stürmer das längstverdicnte Ehren -
tor entgegenstellte .

Italien Sieger
im Pokal der Nationen.

Ter EntscheidungSkampf um den vom tfche-
chische » Ministerpräsidenten Svehla gestifteten

Pokal , bekannt ' unter dem Namen Europa -
Pokal der Nationen , kam am Sountag t» Bu -
dapest zum Austrag . 10 000 Zuschauer woh » te »
dem Treffe « zwischen Italien und Ungarns
Prosimauuschast bei . Der von Dr . Bauweus -
Köln mit gewohnter Sicherheit uud Umsicht ge -
leitete Kamps endete mit eurer katastrophalen
5 : 0-Niederlage der ungarischen National -
Mannschaft . Mit diesem Sieg gewann Italien
de » diesjährigen Wettbewerb um deu Svehla -
Pokal . Au zweiter stelle stehen punktgleich
Oesterreich und die Tschechv -Slowakei - vor Un -
garn und der Schweiz .

Llm die DGB -
HandbaUmeifierschast

S .V . Darmstadt in der Vorschluft - Runde . —
Fiirth ausgeschieden .

Im Handball der Deutschen Sportbehörde für
Leichtathletik wurde am Sonntag die vorletzte
Etappe aus den , Wege zur Deutschen Meister -
schaft mit deu Spiele » der Zwischenrunde über -
wunden . Süddeutschlaud , dessen Meister be -
kanntlich in der Vorruude das Zeitliche gesegnet
hatte , ivar wieder Erwarten noch mit zwei
Mannschaften in der Zwischenrunde vertrete » ,
weil der Aacheuer Alema » uia der Sjeg gegen
Darmstadt wegeu Verwendung nicht reichsdeut -
scher Spieler aberkannt wurde . Darmstadt war
es nun vergönnt , auf eigenem Platze gegen die
Hamburger Polizei 5 : 3 zu siegen und sich da -
mit für die Vorschlußrunde zu qualifizieren .
Fürth hatte in Hagen das Pech , gegen Siege »
4 : 7 zu verlieren , wobei aber zu berücksichtige »
ist , daß die Fürth er bereits i » der erste » Halb -
zeit ihre » Mittelläufer wegen Verletzung ver¬
loren . Das dritte Spiel der Zwischenrunde sah
in Berlin den deutschen ' Meister Polizei und
Borussia Carlowitz im Kamps , de » Berlin
knapp 7 : 6 gewann . Nach diesem Spiel besin -
de » sich nun bei den Herren noch SV 98 Darm -
stadt , SpFr . Siege » und der Titelverteidiger
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Polizei Berlin im Rennen . Einer von töne ''
wird in der Vorschlußr » » de spielfrei fein iftt »

gegen de » Sieger dieser Runde das Endsme ^

bestreiten .

Gchwimmklubkampf
Freiburg—Basel

Freiburg gewinnt mit 43 : 37 .

Im vollbesetzte » städtischen Marienbad
in Frciburg eiu Schwimm -Klubzweikamps z>^

'

scheu dem Schwimmsportverein Frciburg
der Schwimmabteilung der Old Boys Bai ^
ausgetragen . Der Kampf erhielt insofern ei "^

besondere Note , als die schweizer Meisten
schwimmer und Olympiakandidaten Wyß i>" 5

Siegrist teilnahmen , die denn auch die beide»
einzige » Einzelkonkutrenze » gewinnen konnten .
Daß die Schweizer trvtzdcni » » terlage » , Mir " ®
daraus zurückzuführen seilt , daß ihr übrige »
Schwiinmaterial nicht ganz an den gute "
Durchschnitt der Freiburger heranreichte . Ten
Baselern merkte »la » doch das Fehlen der
terbahn a » . Freiburg stellte die ausgeglichenen
Mannschaft und gewann zwei der drei Stasfel " '
ivodurch der Gesamtsieg vo » 45 : 37 Punkte "
sichergestellt wurde . Tic Deutschen hatte »
Wasserball ihre Stärke : sie gewannen hoch um
verdient mit 12 : 2 (8 : 2 ) .

Die Rudereraufsahrt verschoben.
Da die Auffahrt der R u d e r v e r e t » <

aus dein Rhein vor dem Ttrandbad Rappeuwön
eine reine Werbeveranstaltung des Ruderst "' ! '
tes iu Karlsruhe seiu sollte , hat der Regatta '
verband infolge des Regeuivetters die Aufsaht
auf deu « ä ch st e u T o n u t a g verschöbe n?
» in einer möglichst zahlreichen ZuschaueruienS ®
das schöne Bild einer Rudererauffahrt aus de »'
offenen Rhein vor Angen zu führen . Trotz dcl
immer wieder einsetzenden Regenschauer W
ma » ciitc größere Anzahl von Ruderbooten
dem Wasser , die sich die sonntägliche Aussaht
nicht entgehe » lassen wollten . Ter Wasserst, «^
des Rheines ist infolge der Regengüsse der leg¬
ten Tage außerordentlich gestiegen und stellte
nicht geringe Anforderungen an die Rudere ^

Mateijka schlägt prenn .
Oesterreichischc Tennis - Meisterschaften .

Bei deil Kämpfen um die internationalen Te >>'
nismeisterschaften von Oesterreich , die zurzeit i"
Wie » ausgetragen werden , rechnete mau fl*!'
gemein mit einer neuerlichen Begegnung zw ' '
scheu Amerikas Altmeister William Tilden i»11
dem deutschen Meister Daniel Prenn . In diese"
Erwartuugen wurde mau jetzt enttäuscht , den"
der deutsche Spitzenspieler scheiterte iu der
schlußrunde am Samstag an dem Wien ^
M a t e j k a . Nachdem Prenn sein am Vortag
abgebrochenes Btatch gegen den Deutschböhwe "
Menzel mit 6 : 4, 6 : 3 siegreich beendet hatte -
wnrde er von Matejka einwandfrei mit 7 ' ° '
6

_
: 4 , 1 : 6, 6 : 3 bezwungen . Auf der andere "

Seile fand Tilden bei von Kehrling einen >" !'
erwartet heftige » Widerstand und gewann erl>
nach Satzverlust mit 6 : 4 , 6 : 4 , 8 : 10 , 6 : 0.

Die Meisterschaften wurden am Sonntag V**
grammäßig beendet und brachte » der junge »
Kölnerin Cilly Slußem drei Meistertitel e<";
Im Damen - Einzel gab sie Frau « chombur ^
mit 6 : 3, 6 : 4 das Nachsehen und schlug mit i » '
als Partnerin im Damen - Doppel die un «ati >
sche Kombination Frau Schröder - Frl .
6 : 0 , 6 : 1 . Das Mixed gewann Cilln Auße "'
mit ihrem ständigen Partner Tilden ebeus " ^
sicher gegen das ungarische Meisterpaar Fr «"
« chreder - von Kehrling 6 : 4 , 6 : 3. Die Scht » ^
ruude im Herreu -Eiuzel wurde nach dem erste"
« atz wegen Regens abgebrochen , konnte
bald fortgesetzt werden und wurde uatiirli «
vo » ? ilde « 6 : 3 , 6 : 2, 8 : 6 gegen den liest ''*
reichischen Meister Matejka gewonnen .

^

Neuer Boxweltmeister .
Im Kamps um die Weltmeisterschaft im f ,

tergewicht wurde in Detroit am Freitag al»e« '
der Titelinhaber Jack Ficlds von dem i
Kalisornia -Neger Jack Thompson über 15
den klar nach Punkten geschlagen . Unte ? »c
scharfen Angriffen von Thompson ermüde '
Ficlds nach der 16. Runde und mußte dem
bigeu einen hohen « ieg überlasse « . Zeit
Jahre 1901 hat damit erstmals in dieser «J

'

wichtsklassc wieder ein Neger den Weltmeist ^ '

titel an sich gebracht .

I

i^srl Ltegmsun , -f
der erst vor wenigen Wochen den Großen ^
von Ungarn gewann , stürzte beim Training z u fb
Präger Bergrennen Königsal - Jilowischt und 5
an den schweren Verletzungen . Der deu» f
Motorsport hat in ihm einen seiner besten r a

verlorea ,

Um den Aufstieg.
V . f . V . in Karlsruhe in Führung .

F .C . Konstanz — B .f .B . Karlsruhe v : t .
Die Karlsruher Mannschaft ist aus dem besteu

Wege zur Meisterschast : das schwerste ^ ist ge -
schafft , auch die technisch hochstehenden Seehasen
wurden ans eigenem Gelände dnrch den Elan und
Kanlpfgeist der Vertreter der badische » Sport -
Metropole zur Strecke gebracht . Die Karlsruher
lege » sofort eiu -mächtiges Tempo vor , gegen das
die Ko » stanzer trotz starke » Ruckeuwilldes nicht
aufzukommen vermögen . Ein Strafstoß von der
16- Meter -Linie bringt bald den Siegestreffer .
Kurz vor Halbzeit verlor B . f .B . durch Ber -
letzung einen Spieler und mußte die restliche
Zeit mit 10 Mann kämpfen . Dementsprechend
wurde die Taktik ans Halten des Erfolges ein -
gerichtet , was auch dank der schlagsicheren Ber -
teidiguug gelang . Konstanz verpaßte in der
zweiten Halste mehrere gute Ausgleichgelegeu -
heiten , im ganzen genommen war aber B .s .B .
die kampferprobtere Elf , die sich den Sieg ver -
dient errang .

Kehl unterliegt in Rheiirselden 4 : 1 .
Ttotz ausopsernden Spiels mußte sich der

Mittelbadische Krelsmeister der besseren Technik ,

der Schnelligkeit und der größeren Kampskrast
der RheiNselder beuge » . Die Abwehr und der
Rheiuselder Torwart blieben ein nicht zu » eh-
inendes Hindernis . Das schlechte Wetter tat
noch ein llebriges zum Mißerfolg . Bald » ach
Spielbeginn verschuldet Kehl einen Haud -
elsmeter , der den Rh ^iuseldern die Führung
bringt . Durch ihr zugvolles Spiel stelle » sie de »
Halbzeitstaiid ails 2 : 0. — Kehl gibt de» Kamps
noch nicht verlöre » . Das Rheiuselder Tor
kommt zeitweilig in starkes Kreuzfeuer , der Tor -
wart aber bleibt unüberwindlich . Die Platz -
Mannschaft , infolge Verletzung mit 10 Mann
spielend , erzielt zwei weitere Torerfolge , denen
Kehl durch Elfmeter schließlich deu längst fällig
gewesenen und verdienten Ehrcntrcffcr cnt -
gegenstellt .

Aufstiegstabelle Gruppe Baden .
Spiele Punkte Tore

B .f . B . Karlsruhe 3 6 5 : 1
Rheinselden 3 3 7 : 6
Konstanz 2 1 3 : 4
Kehl 2 0 2 : 6

Handball der Turner .
Llm den Ausstieg .

Das einzig ausgetragene Spiel der Gruppe
1 und 2 brachte die unerwartete Ueberraschung .
Tv . 46 Mannheim holte sich vom Tabellenvier -
ten Sinsheim feine erste Niederlage auf
eigenem Platz .

In Gruppe 3 kouute sich Gaggeuau mit dem
einen , durch unentschiedenes Ergebnis gegen
Ottenau erzielten Punkt den Verbleib in der
Meisterklasse sichern .

Tv . Waldshnt beendete sein Spiel mit dein
erwarteten Sieg über Radolfzell und steigt da -
mit in die Meisterklasse ans .

Knappe Resultate gab es in der Gruppe 6 .-
Die beiden Spitzenreiter Tv . Ettlingen und Tv .
Bruchsal bekämpften sich hartnäckig . Ettlingen
blieb mit einem Tor Unterschied glücklicher Sie -
ger . Ebenso mußte in Bruchsal der Tbd . die
Punkte an Tv . Durlach abgebe » . Die Tgs .
Pforzheim konnte auf eigenem Gelände mit
einem Sieg über Tv . Richen seine ersten Punkte
einheimse » . Die Resultate sind :

Tv . 46 Mannheim — Tv . Sinsheim 0 : 2 (0 : 1 ) .
Tv . Ottenau — .Tbd . Gaggenau 0 : 0.
Tv . Radolfzell — Waldshut 2 : 7.
Tv . Ettlingen — Tv . Bruchsal 2 : 1 ( 1 : 1 ) .
Tbd . Bruchsal — Tv . Durlach 2 : 8 ( 1 : 2 ).
Tgs . Pforzheim — Tv . Richen 3 : 1 (0 : 1 ) .

privatspiele im Karlsruher Gau .
Tv . Durlach II — Wössingen I 6 :3 ( 2 :0) .
Tv . Durlach III — Wössingen II 7 : 2 ( 8 : 2 ) .
Tv . Durlach Jgd . — Wössingen Igd . 8 : 0 ( 1 :0) .

Tv . Ettlingen — Tv . Bruchsal 2 : 1 ( 1 : 1 ).
Bor einer durch Teilnehmer an der Fach¬

wartetagung des X . Turnkreises erheblich ver -
stärkten Züschauerzahl fand zwischen obigen
Mannschasten das letzte Vorrundenspiel um den
Ausstieg zur Meisterklasse iu Ettlingen statt .
Die dauernde » Regengüsse hatten de» Boden
derart ailsgciveicht , daß die beide » Man » schaste »
nicht znr volle » Entfaltung ihrer spielerischen
Leistilttgssähigkeite » kommen konnte » . Immer -
hi » war festzustellen , daß Tv . Bruchsal tatsächlich
der gefährlichste Gegner für Ettlingen in dieser
Runde war . Der knappe Sieg der Platzmann -
schaft dürfte heute auch nur auf etwas mehr
Glück zurückzuführen sein . Tic Gäste verloren
in der ersten Halbzeit durch eine Sturzverl et ?
zung einen Spieler . Bruchsal zeigt von Ansang

an gutes Zusammenspiel und erzielt auch bald
deu ersten Torerfolg . Ettlingen gewinnt lang -
fam an Bode » , ka » » aber erst eijic Minute vor
der Pause gleichziehe » . Nach Seitemvechsel wer -
de» beide Ma » uschafien gleichermaßen gefährlich .
Die Torhüter zeigen wiederholt Probe » hervor -
ragende » Könnens . Zehn Minute » vor Schluß
fällt für Ettlingen das siegbringende Tor , das
Bruchsal trotz der eifrigsten Bemühungen nicht
»lehr aufholen kann . Der Schiedsrichter war gut ,
doch wäre ihm eine lautere Pfeife zu empfehle » .

Sommerspiele.
Die Spiele sind größtenteils buchstäblich ins

Wasser fallen . Die tatsächlich ausqetragenen
Spiele brachte »- folgende Ergebnisse :

Fanstball , K-. Klasse :
Tv . Mühlburg — Bulach

'
52 : 48 .

c -Klasse I . :
Daxlanden — Durlach -Aue 63 : 37.
Tgd . Mühlburg — To . Mühlburg 43 : 62.
Daxlanden — Tv , Mühlburg 39 : 35.
Tv ' Müh Iburg — Aue 61 : 48.
Taxlanden — Neureut 49 : 41 .
Tgd . Mühlburg — Neureut 39 : 47.

Jugend I. :
M .T .B . — Daxlanden 63 : 44.

Jugend ü . :
Grünwinkel — Grötzingen 47 : 57.
Bulach - Tgd . Mühlburg 52 : 47.
Gjrüuwinkel — Tgd . Mühlburg 70 : 42.
Bulach — Tgd . Grötzingen 38 : 51.

Nadischer Turnersieg .
Einen internationale » Erfolg errangen ba -

difche Bcreine im Kunstturnen . In Billin -
gen veranstaltete der Turnverein 1848 einen
K u u st t u r u w e t t k a m p s , an dem der Tv .
Zürich , Straßburg , Tv . Singe » und Tv . Biliiu -
geu teilnahmen . Die beiden badischen Vereine
nahmen im Gesamtergebnis die erste « teile ein
und verfügten auch über die drei besteu Einzel -
turuer . Singe » siegte mit 267 Punkte » vor
Vi klinge » mit 254M Punkten . Zürich belegte
mit 243X- Punkte » den dritte » Platz , de » Ab -
schtnß bildeten die ' Straßburger mit 285 .

' 4 Pttn .
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Badische Rundschau.
Sturmböen im Gchwarzwald.

Ein stürmisches Wochenend« .
Vom Zchwarzwald , 11 . Mai . Der zweite

. <*tlointtofl charakterisierte sich int Gebirge und
, CI ' ° cf) auch in der Niederung als ein besonders

wetlerkrilischer Tag . Schon in der Nacht gin¬
gen über den Hochschwarzwald hestige Sturm -

hinweg , die mit großer Wucht auch wäh -
cnv des Sonntags über sich fortsetzten . Im >.̂ e -

! traten heftige Regen - und Graupelschauer ,
» rtchweise auch Hagelschläge ans, - in allen Tei -
cn des Gebirges erfolgten ungewöhnlich heftige
Ucdicrschläge , so daß fast alle Bäche in den Ber -

erhebliche Wassermengen talwärts führen .
Gebirgsbäche sind hoch angeschwollen

führen erdbraunen Schlamm und Gestrüpp
nt , Tie Temperaturen waren am Sonntag er -

Üblichen Gegensätzen ausgesetzt - in der Nie -
° cr » ug wurde es zeitweilig sehr mild , in den
lohe,, Berglagen hingegen kam es bei nnr ge -
^ nger Wärme zu einzelnen Granpel - und
Schneefällen . Im füdl . GebirgSteile , namentlich

Feldberg - und Belchengebiet , schmolz der
^ iiischnec teilweise wieder ab . so daß z . B . der
^ ebaH und die Wntach beträchtliche Schmelz -

„ ^ '>cr mitführen und die Wasserfälle bei Fahl
? uo Todtnau infolge reißender Wasser einen
Geraus imposanten Anblick gewähren .

im Nordschwarzwald bringen sämtliche
« ° che , wie Acher , Büllot und Rench , größere
7^ >ssermengen zu Tal wie während des ganzen' ctztcn Winters . Die Wasserstürze bei Aller -
Eilige » und am Gertelbach zeigen einen im -
^ .wohnten Reiz , da die Wasserfluten auch hier

« roßer Gewalt über die helfen hinweg »
' pulen und - schäumen . Zahlreiche Tannen , die

dem letzten Schneebrnch Schaden erlitten ," &l> infolge der neuen Sturmböen umgerissen
Ter Touristen - und Kraftwagenver -

^ hr wurde am Sonntag dnrch die Wetter -
' Ng » nst stark beeinträchtigt und den Höhenhotel -
N ^ ern is» ei » erheblicher Aussall entstanden .
^ Rheintal gingen während des Sonntags
'
j^ ' rte und wiederholte Platzregen nieder ,
^ eite Wiesengefilde wurden dnrch die Regen -

unter Wasser gesetzt ? anch in Anlagen und
' arten stante sich das Wasser , da es nicht schnell

?°" ug abfließen konnte . Das Barometer war
' " uerhalb 24 Stnnden um über 15 Millimeter
« umleit und stieg erst am Sonntag abend rasch
? ' kdcr an . Ter Pegelstand des Obecrheins ist
'!° r < erhöht . Es besteht zurzeit eine gewisse
-'vchwasjergesahr , da der Oberrhein außer -
"

Deutlich viel Znslnß von den hochgehenden
'^ penbächen und -flüssen erhält .

Zuchtviebfchan in Graben .
<%*• Graden , 11 . Mai . Am 10 . Mai hielt die

e ck v i e h z u ch t g e n o s s e n s ch a s t Karls -
j .u >le - Hardt hier ihre dritte Zuchtvieh -

ab . Mit der Schau war eine Prämiierung
^ U'uudeu, ' sie zersiel in eine staatliche uud eine
Mosfenschaftliche . Es wurden 4g Tiere znr
Mtlichcn und 112 zur genossenschaftlichen

ausgebracht . Das Preisgericht bestand
M der staatlichen Abteilung ^ » s den -perren
^ « g .Rat Dr . Hammer und Veterinärrat Dr .
^ rsvach-Karlsruhe , Landesökonomiera ^ Hanck -
> ^ aben und Atlbürgermeister Elser -Rußheim .

die genossenschastliche Schau richteten die
Zerren Zuchtinspektor Oock-Heidelberg . Dr .
^ « tz^er -Heidelberg , Kreisökonomierat Geiß -
Irlach , Landw .- Jnipektor DebnS -Graben . Ge -
^ « iiderat Seitz -Liedolsheim und Altbür ^ er »
» ^ ' uer Groß . Teutschneureut - Bei der üblichen
^ >>k wurde mit Genugtuung festgestellt , daß
Jli » aufgebrachte Tiermaterial , von wenigen
- ^ nahmen abgesehen , gegenüber den Bor -
gVren durchweg ausgeglichener war , auch die

aiienpslegc machte gnte Fortschritte . Dagegen
urde bemängelt , daß noch verhältnismäßig

ivT
'
V nc Züchter ihre Kühe der Milchleistung ? »

. ntiin fl unterziehen . Am übrigen spricht die
>tn ^ ahl der verliehenen Preise . 21 bei der
« ^ uichen nnd 30 bei der genossenschaftlichen
» '' ' rilung , daß die Fleckviehzuchtgenossenschast
^ ^ » ruhe - Hardt in der knrzen Zeit ihres Be -

schon Ersprießliches geleistet hat .

Tagung des Sparkassen.
und Giroverbandes .

f jiH- Mannheim , 11 . Mai . Der badische Spar -
fei 1,110 Giroverband hielt am Samstag hier
w

' '' c diesjährige Hauptversammlung ab . Diese
tai ;

1,011 co - 300 Vertretern von badische » Spar -
a Städten , Gemeinden nnd Kreisen besucht,
t^

' ^ ftmiuister Wittemann nahm neben wei -

Auk,
" ^ eyoroenverrretern an oer Tagung ien .

»erdem war der deutsche Sparkasse » - nnd
t-^ ^ rband , die Landesverbände Hessen , Würt -
ve ^ i ^ uud Bayern und der Badische Landtag
Eoli . 1,1 Der Vorsitzende des Badische » Spar -
Ol

n ' und Giroverbandes . Präsident Dr .
'$ 10 it

' m e ' c r ' eröffnete die Sitzung um
ich,, «. ^ und referierte zunächst über den Ge -

ericht des Verbandes für das Jahr
tiüiv ^ e Verbaudsversammlung genehmigte
»„ ^ Nwig die vorgelegte Bilanz samt Gewinn -
> ^ erlustrechnung des Perbandes per 31 .

1®29. Den Geschäftsbericht der Ba -
I » !? Kommunalen Landesbank für das J ^ hr
Tz

'
^ '^ ttete der gefchäftsführende Direktor

Lei »,' ^ ^ e r . Finanzrat Dr . G r o e n i n g e r ,
,cr Hupothekenbank - Abteilung , gab einen
^ eberblick über die Entwicklung des

t !t, h
' Wkciidonf » und Pfandbriefgefchäftes

P . . -' .
weitere Debatte genehmigte sodann

wj , ammluug einstimmig die Bilanz samt «iie -
}' nb Vrlustrechnung , sowie die vorgeschla -

^ ieirh ^ .krwendung des Betriebsüberschuises .
rjch . ^ ^ ltig wurde von den « vorliegenden Be -
Nig ^ echnungsprüfuugskvnimissivn Kennt -

die

vrg . ^ ^ ^ 'umen und den Verbands - uud Bank -
bj e , le,t einstimmig Entlastung erteilt . Ueber

.letztjährigen Verbandsversammlung
ichc, , « öheim beschlossene Gründung der Badi -

" " desbausparkane berichtete deren Vor -
che , ^ flied , Verbands - Syndikus Schmel -

T> Die Entwicklung des jnngen Unterneh -

mens ist erfreulich . Die Wahl des Verbands -
ausschusscs erbrachte dessen Wiederwahl auf eine
weitere Dauer von drei Jahren . — Mit großem
Beifau wurde der Vortrag über das Thema
„Werbung für den Zahlungsverkehr der Spar -
kafseuorganisationen " ( Dir . Westphal von der
Girozentrale Hannover ) entgegengenommen .
Als nächstjähriger Tagungsort wnrdc V i l -
l i n g e n gewählt .

Bezirksrat Kehl.
mr . Kehl , 10. Mai . v> « der unter Vorsitz von

Regiernngsrat Stiefel abgehaltenen Sitzung bes
Bezirksrats kamen ,». a . folgende Punkte znr
Erledigung : Der Gemeinde Freisrett wirb Sie
wasserpolizeiliche Genehmigung zur Erstellung
einer Dammscliarte bei Tammkilometer
desgleichen ber Wehrgemeinschast Neumühl die
Genehmigung zur Errichtung eineS
K i n z i g w e h r e s erteilt . Für 18 Landwirte
wurde die Entschädigung wegen der auf Polizei -
lichc Anordnung getöteten tuberkulösen Rinder
festgesetzt . In nichtöffentlicher Sitzung erteilte
der Bezirksrat der Gemeinde LenteShelm
die Zustimmung zu einer Kapitalausnahme und
den Gemeinden Grauelsbaum nnd Neumühl die
staatliche Genehmigung für oerschiebene Ge -
weindercchnnngen .

Folgenschwerer Motorradunfall.
Ettlingen , 11 . Mai . Ans der Rastatter

Straße siel dem Motorradsahrer Alois Kraft
aus Reichenbach ein nicht mel ?r ganz nüchterner
Mann aus Bruchhausen ins Motorrad , wodurch
Kraft herabstürzte und sich so schwere Ver -
letzungeu zuzog , daß er bewußtlos liegen
blieb .

Tödlicher Unfall .
bld . Iaast selb , 11 . Mai . Hier versuchten

einige Kinder auf einen zweiten Anhängewagen ,
die von einem Bnlldoggführer geschleppt wur -
den , zn klettern , was ihnen scheinbar auch ge -
lang . Beim Herunterklettern kam der z e h n-
jährige Heinz May zu Fall , fodah die
zwei Hinterräder über seinen Körper hinweg -
gingen . Der Knabe wurde mit schweren Ver -
letzungen nach dem Krankenhaus Neckarsulm
verbracht , wo er seinen schweren Ver -
letzungen erlegen ist.

Schwerer Unfall bei der Kortzerstörnng.
Md . Neumühl (bei Kehlj , 11 . Mai . Am

Samstag nachmittag hat sich bei den Abtrags -
arbeiten am F o r t B o s c ein bedauerlicher Un¬
fall ereignet . Der dort beschäftigte Jakob R i-
ch e r t von Kork bei Kehl geriet beim Schwen -
ken eines der riesigen Trockenbaggers zwischen
dessen Greiser und einen Wassertank , wodurch
er schwer gequetscht wurde . Neben weh -
reren Rippen - nnd einem Wadenbeinbrnch hat
er noch schwere Verletzungen am Unterschenkel
davongetragen .

dz . Lörrach , 11 . Mai . Am » amstag n . Sonn -
tag sand hier die Landesverbands -
t a g u n g des Reichsbuudes der Zivildienstbe -
rechtigten statt , die am Samstag vom Landes -
verbandsvorsitzenden B i t t e l - Karlsruhe mit
einer Begrüßungsansprache eröffnet wurde .
Ter Tagung wohnten u . a . auch Reichsbundes -
direktor Krüge r - Berlin , sowie die Lpndes -
verbandsvorsitzenden von Bayern , Württem -
berg und Hessen bei . Bittet wies in seiner Rede
insbesondere auf die außergewöhnliche Notlage
der Zivildienstberechtigte » hin . Die Wahl für
die VerbandsiagSleituug fiel ans Bundschuh -
Karlsruhe . Könninger als Vertreter Freibnrgs
stellte in seiner Rede mit Bedauern fest , daß
die auf der letzte « Pforzheimer Tagung erweck -
ten Hoffnungen auf einen Fortschritt der Zivil -
Versorgung enttäuscht worden sein . Es ge -
langte eine Reihe von Entschließungen
zur Annahme , in denen der Verbandstag er -
sucht wurde , bei der Regierung auf eine Bef -
ferung der Verhältnisse der Zivildienstberech -
tigteu hinzuwirken , ein Antrag Ofsenvnrgs , den
Verbanbstag 1931 in Offenburg abzuhalten ,
wurde abgelehnt , desgleichen ein dahingehender
Antrag KcHls .

Bei der Tagung am Sonntag ergriff Bundes -
direktor Krüger das Wort zu einem längeren
Referat über die „Nöte der / iivildicnitberechtig -
ten "

. Nach S 10 des Besoldungsgesetzes komme
jede dritte Beamtenstelle in Wegfall , so daß in
etwa drei Fahren nur noch ca . 7000 Zivildienst -
berechtigte von einer Gesamtzahl von 13 IM
untergebracht werden könnten , was ein krasses
Anwachsen von Anwärtern , die im Beamten -
tum keine Ausnahme finden könnten , bedeute .
Bor allem sei eS notwendig , bei den Anwdr -
tein den Mann nach Eignung und Neigung zn
verwenden . Redner zollte der Aufklärnngs -
arbeit des Reichswehr - und Reichsinnenministe -
rinms in dieser Richtung Anerkennung . Er gab

oanii einige Richtlinien für die zn einer Be -
Hörde einberufenen Anwärter und sprach den
Wunsch ans , daß alle Behörden bei Einstellung
von Anwärtern verständigt werden sollten . Tie
Verhältnisse bei der Post , vor allem das Av -
wälzen der mittleren Dienststelle » aui die Be -
amten des » » leren Dienstes aus Sparsamkeits¬
gründen , sei bedauerlich , da fünf Sechstel aller
Zivildienstbe rechtigten , gergde im mittleren
Dienst untergebracht werden könnten . Auerken -
nung müsse man der Heeresfachschule zollen ,
doch sei zn hoffen , daß auch der Nlchtgefchulle ,
aber Begabte znm gehobenen Dienste zugelassen
werde . Die zu großen Abstufungen der Ge -
hälter zwischen Assistenten und Sekretäre » seien
ungerecht . Auf diesem indirekten Wege würde
die sechsjährige Anrechnung der Militärdienstzeit
auf das Besoldungsalter allmählich beseitigt .

Ein besonderes Kapitel widmete der Redner
den Gemeinde Verhältnissen , nnd hob hervor , daß
besonders im Süden die Unterbringung der
Zivildieustberechtigten viel zn wünschen übrig
lasse , kämen doch kaum 20 Prozent der Ge -
meindebeamtenstellen für Zivildienstberechtigte
in Frage . Buudesdirektor Krüger bat die
anwesenden Regierungsvertreter . ans die Bin -
germcister sowie die Städtetaguugeu dahin -
gehend einzuwirken , daß diesem Mißstand ge-
steuert werde .

Der Landesverbandsvorsitzende Bitte l , der
hierauf das Wort ergriff , anerkannte , daß die
badische Negicrnng im Rahmen der gegebenen
Sparmaßnahmen ihr Möglichstes für die Zivil -
dienstbcrechtigten getan Habe . Anch er tadelte
das Vorgehen der Gemeinden , die nicht das ge-
ringste Verständnis für den Notstand der Zivil -
dienstbcrechtigten hätten . Nach ihm sprachen
noch Vertreter des Innenministeriums , sowie
der Stadt Lörrach . Die Tagung » ahm einen
äußerst harmonischen Verlans .

Badifcher Oentistentag
in Karlsruhe.

Am Samstag und Sonntag fand in Karls -
rnhe unter großer Beteiligung von Uber 200
Dentisten die 13. Generalversammlung des Ver -
bandes badi scher Dentisten statt . Fm Hörsaal
des Lehrinstitnts für Dentisten wurden med -
rcrc Vorträge über moderne Wurzelbehaud »
luug , über Vitamine nnd ihre Bedeutung für
Zahnfleisch und Zahubeschafsenheit , sowie wich-
tigc Sozialvc » sichcrnngssragen gehalten .

Am Samstag abend gab der gastgebende
Karlsruher Bezirksverein ans Anlaß des 30-
jährigen Organisationsbestehens des Reichs -
Verbandes deutscher Dentisten unter Mitwir -
knug von Mitgliedern des Badischen Landes -
theaters einen besonderen Ehrenabend . Nach
Begrüßung der Behvrdenvertreter erstattete der
Landesvorsitzende Merk - Achern den allgemet -
neu Jahresbericht , der wiederum einen erheb »
licheir Zuwachs der organisierten Dentisten fest«
stellte . Das Berufsschulwesen hat durch weitere
Gründung von Fichschulen in Karlsruhe nnd
Offenburg ersrenliche Fortschritte gemacht . Die
Neugestaltung der badischen StaatsprüfungS -
ordnnng für Dentisten , insbesondere die darin

verankerte Anerkennung des Lehrinstitnts für
Dentisten in Karlsruhe , wurde anerkennend
hervorgehoben . Die Schulzahnpflege machte
weitere Fortschritte , jedoch haben hier , wie anc?
ans anderen Gebieten , die wirtschaftlichen Ver -
hältnisse hemmend gewirkt . — « yndikns Rechts¬
anwalt Dr . L a n g - Achern berichtete n . a . über
die neneingctretcuc schwere wirtschaftliche Be -
lastung der freien Berufe infolge Einführung
der Gewerbesteuer , sowie über die Tätigkeit der
Bernfskammer des Großbezirks , wie de »
Reichsverbandes . — Der Reichsverbandsvo - »
sitzende . Tirektor K i m m i ch - Karlsruhe , rese -
rierte über die standespolitische i/age und dankte
für die verständnisvolle Unterstützung der de » -
ttstifchen Belange seitens der badischen Regte -
rnng . — Aus dem Bericht des Vorsitzenden der
Krankenkassenkommission M ö n i g - Karlsruye
ist das gute Eiuvernehmen zwischen Kranken -
kasse und Dentisten erwähnenswert . Die all -
gemeine Diskussion beschäftigte sich mit der
neuen schweien wirtschaftlichen Belastung dnrm
die Gewerbeertragsstener Die Neuwahl ergab
zum zehnten Male die Wiederwahl des 1 . Vor -
sitzenden Merk - Achern . Znm nächsten Ta -
gungsort wnrdc Triberg bestimmt .

Lebensgefährlicher Sturz
dz . Zunsweier , 11 . Mai . Der Arbeiter

Schülu von hier wollte an seiner Arbeitsstätte
im Granitiverk Hornberg in Frombach ab -
st iirz enden , Gestein ausweichen , kam da -
bei zu Fall und erlitt einen Schädelbruch . Er
wurde mit dem Wolsacher Sanitätsauto ins
Offenburger Krankenhans verbracht .

Unkall auf dem I^hein
cz . Plittersdorf ( bei Rastatts . 11 . Mu : . Die¬

ser Tage kamen zwei Klepperboote von
Wintersdorf den Rhein herab . Im ersten saß
ein Herr , im ziveiten eine Dame nnd ein Herr .
Das zweite Schifslcin lief schräg rheinabwärtS .
Es stieß bei der Schiffbrücke mit e ' nem Ponton
zusammen nnd zerfiel in Stücke . Glück -
licherweise konnte die des Schwimmens unkun -
dige Dame eine Ankerkette erfassen nnd sich seit -
halten . Elsässer Brückenleute retteten die
Paddler .

GemeineStraßenräubergesellschafi .
Ein Uebersall vor einem Fahr .

dz . Bruchsal , 11 . Mai . Wegen schweren Nau -
bes , begangen an dem 72jährigen Braun aus
Philippburg (Amt Bruchsals , wurden die Ehe¬
leute Kern aus Germersheim , Ludwig
Mathes aus Beltheim und Fritz Mathcs in
Hast genommen . Braun hatte im März v . Is .
seine frühere Haushälterin Elise Kern
in Germersheim besucht . Man hatte in Ger -
Mersheim getrunken und setzte dies in Rheins -
heim fort . Ans dem Wege zwischen Rheinsheim
nnd Philippsburg wurde dann der alte Main : ,
bei dem man Geld vermutete , überfallen ,
u i e d e r g e s ch l a g e u uud liegen gelassen ,
nachdem man ihm seine Barschaft , Mantel , -Bnt
nnd Stock genoinmen hatte . Erst jetzt hat der
alte Mann von dem Vorfall gesprochen , so daß
die Verhaftung erfolgen konnte .

privateVerkehrsbetriebe
und ihre

Genehmigungspflicht.
Bestimmungenzur

Kraftfahrlinienverordnung in Aaden.
Der Minister der Unanzcn und der Minister

Innern haben gemeinsam BcstimmnnÄir !
zur Kraftfahrlinienvciordnuna erlrissen , aus
denen siir die Lesfentlichkeit » . a . folgendes von
besonderem Interesse ist :

Für die Beurteilung der Geuehmiguugspflicht
eines Unternehmens , sowie die Behandlung von
Krastsahrlinicngcsnchcn sind Richtlinien
anfgestetlt , aus denen folgendes hervorzuheben
ist : Das Merkmal der Oeffentlichkeit des Ber .
kehrs ist nicht vorhanden , wen » die Benutzung
der Kraftfahrzeuge auf einen subjektiv bestimm -
ten Kreis von Personen beschränkt ist . Tas ist
z. B . im allgemeinen der Fall , wenn ein in -
dustrieller , gewerblicher oder landwirtschaftlicher
Betrieb im Rahmen seiner geschäftlichen Be -
Ziehungen seine eigenen Güte * , anstatt mit der
Bahn oder mit dem Fuhrwerk zu versenden
oder zn beziehen , auf Lastkraftwagen befördert .
Das gleiche gilt , wenn ein Arbeitgeber fein Per -
sonal durch Kraftfahrzeuge zu und von der Ar -
beitsstelle bringt , oder wenn Kraftwagenfahrten
für einzelne Personen oder für geschlossene Ver -
eine , Gesellschaften nnd dergleichen ausgeführt
werden . Wenn sich dagegen die für eine Fahr -
gelegenheit zwischen mehreren Orten in Betracht
kommenden Personenkreise zn einen , Vereine ,
zu einer Genossenschaft oder dergleichen zusam -
menschließen nnd dieser Verein » ach der räum -
liche » A» sdeh » » » g des Gebiets , das er umfaßt ,
und » ach der Zahl seiner Mitglieder so groß ,
seine Organisation eine so lose , der Erwerb und
Verlust der Mitgliedschaft an so geringe Bor -
anssetznngen gebnnden uud so wechselnd ist , daß
von ihm nicht gesagt werden kau » , seine Mit¬
glieder bilden einen in sich geschlossenen be -
stimmt abgegrenzten Kreis von innerlich unter
sich verbundenen Personen , so dienen die von
einem derartigen Verein entweder selbst oder
aus feine Veranlassung von eine », anderen Un -
ternehmer geschissenen Beförderungsmöglich -
keiten , auch wenn sie nur Vcreinsmitgliedern
zugängig sind , dem össe » tlichcn Verkehr ,
lleberhanpt schließen gewisse allgemeine Znlas »
snngsbeschranknngen die Oessentlichkeit des Ver -
kehrs nicht ans , wen » osseusichtlich nur siir die
Allgemeinheit Beförderungsgelegenheit geschas-
fc » werden soll .

Während die der Personenbeförderung dienen -
den Kraftfahrlinien in der Regel nuf „bestimm »
teu Strecken " verkehren nnd nur in Ausnahme -
fälle » , z . B . bei Straßensperrungen , andere
Wege benutze » , kv »?mt es bei Beförderungen
von Gütern — » amentlich auf langen Strek -
ken — häufiger vor , daß znr Erreichung des
Endpnnkts oder der Zwischenpunkte nicht immer
dieselben Wege benutzt werden . In derartigen
Fällen wird der L i n i e n ch a r a k t e r des Un -
ternehmens dauu bejaht werden müssen , wenn
die sonstigen Tatbestandsmerkmalc des Gesetzes
vorhanden sind . Es wirb also insbesondere ge-
prüft werden , ob jede Strecke mit einer gewissen
Regelmäßigkeit uud Häufigkeit während eines
längeren Zeitraums befahren wird . Die Be »
schränknug der Beförderung anf b e st i in m tc
Zeiten , z . B . anf die Sommer « oder Ernte -
zeit , auf bestimmte Wochentage iMarkttage )
oder anf Sonn - nnd Feiertage , schloßt die Re -
gclmäßigkeit des Verkehrs ebensowenig ans , wie
der Mangel eines Fahrplans mit genau be-
stimmten Absahrts - und Ank » nftszo >ten .

Bei einem dem öffentlichen Verkehr dienenden
llnternehmen besteht anch dann , ivenn der Be -
f ö r d e r n n g s p r e i s nicht i» jedem ei » zelnen
Falle erhoben wird , die Bermntnni . daß die
Beförderung gegen Entgelt erfolgt . Tie Be -
Hörden werden die tatsächlichen Verhältnisse
daraufhin prüfen , ob das Entgelt nicht in an -
derer Form gewährt wird . Die Zustellung oder
Abholung von Eisenbahngütern nach und von
benachbarte » Orte » ist kein Linienverkehr im
Sinne dieser neuen Verordnung -

Die Genehmig u n g wird dem Unterneh »
mer für seine Person erteilt . Er ist daher z . B .
nicht berechtigt , die Rechte a » S der Genehmigung
z » veräußern oder eine » andere » mit der Fnh -
rung des Betriebs zu beauftragen . Die Ertei¬
lung oder Versagung der Genehmigung ist in
das pflichtmäßige Ermessen der mit der Eni -
scheidung hierüber betraute » Behörden gestellt .
Der Antragsteller hat , auch wen » von ihm alle
Voraussetzungen erfüllt sind , teilten Anspruch
ans die Erteilung der Genehmigung . Der Ge -
nehmignngsbehörde ist es » » benommen , die
Prüfling » . a . anch daraus zu erstrecke » , ob ein
VerkehrSbedürfnis für Mi beantragte Kraft -

. fahrliuie vorhanden ist. Von größere » Ansor -
'

dernngeil an die Leistungsfähigkeit eines Be¬
triebs kann abgesehen werden , wen » » ach Lage
der örtlichen Verhältnisse ei» dringendes Be¬
dürfnis für die Einrichtung einer Kraftfahr -
linie vorhanden ist u » d fein leistungs¬
fähiger Bewerber auftritt . Die Prüfung bildet
gleichzeitig die Grundlage für die Bedingungen ,
unter denen die Genehmigung — abgesehen von
den zwingenden Vorschriften des Gesetzes und
der Kraftfahrlinien -Verordnung — zu erteilen
sei » wird . Die Genehmignngsbehörde wird in
jedem einzelnen Falle prüfen , ob nnd inwieweit
zur Wahrung der beteiligten öffentlichen Fn -
teressen Vorschriften oder Vorbehalte zn »lachen
oder Bedingungen zu stellen sein werden . Bei
Abwägung der vielfach widerstreitenden Belange
anderer öffentlicher Verkehrsniiterilehinen wer -
de » es die Genehmigungsbehörden als ihre vor -
nehmste Ausgabe betrachten , den Kraftfahr -
linienverkehr im Benehme » mit de » für die
Aufsicht über die sonstigen öffentliche » Berkehrs -
uuternehmen znständigen Behörden in den vor -
handelten öffentl . Verkehr so einzugliedern , daß
ein gedeihliches Zusammenarbeiten aller össent -
liche » Verkehrsmittel gewährleistet ist nnd zum
Nutzen der Allgemeinheit von jedem Verkehrs -
mittel wirtschaftliche Höchstleistungen erzielt
werden .
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W Union-Theater WI
Auf vielseitigen Wunsch

heute noch
Otto Gebühr OigaTfchechowa

in

Der Detektiv
des Kaisers
Eine Spionage -Affäre der ersten Kriegsjahre

Anfangszeiten : 3 .30 5 . 30 7 . 20 8 . 50

Und ab morgen
wieder zwei Lieblinge der Leinwand

Ciaire Rommer Paul Richter

Sensation
im Wintergarten

Ein Spiel der Liebe aus dem
Artistenleben , mit den Arbeiten u .
Gefahren eines Trapez - Künstlers !

WWWWWWW

Vadilches
il^ndeschestt»

Montag , den IS. Mai 1930,in der Städtischen Festhalte :

10. Sinfonie-Konzert.
Leitung : Joses Krips .

Solisten : Mar » Csselsgroch, M .igda Strack ,
Wilhelm Nentwig , Franz Schuster.

I . und IX . Sinfonie — Beethoven . Chöre :
Backwerein, Singchor u . Hilfschor des Bad .

Landestheaters .
Anfang A) Uhr . — Ende 22 Uhr .

Saal I . Abteilung 5.— Morl .

,!Badische. £ichtspie£e'
KONZERTHAUS

Montag , 12 . bis Mittwoch . 14 . Mal.jeweils 20 .30 Uhr.
Am großen Strom

Ein neuer Film aus der Märchenweltaes Amazonenstroms von Freiherrn von
, Düngern .Prachtvolle Bilder von den Uferwäiderndes gewaltigsten Stromes derErde wech¬seln mit packenden Szenen aus demreichen Tierleben .

Anschließend :
Der rasende Ritt

Ein spannender Film aus dem Lande
„ . . . der wilden Pferde .Musikbegleitung . - .Tugend !, hab. ZutrittBerechtigte Wünsche der Besucher bei
_ Garderobeabgabe werden erfüllt .Kartenvorverkauf : Musikhaus FritzMüller . Kaiserstraße und im Büro :Klauprechtstraße 1.

Das Pfldnsosinm Karlsruhe
Fernruf 3165

private LehranstaltmitOberrealschuilehrplan
nimmt für das kommende Schul¬
jahr noch Knaben und Mädchen
auf . Prospekt frei '

Karlsruhe , Bismarckstraße69 u
Baischstraße 8

Etevv -Selkenwerden schön an¬
gefertigt bei
Kühner
Markgrafenstr . 62
Hinterhaus , 2. St
beim Rondellplatz

DAUERWELLEN

das allcrneueste System.Keine Elektrizität am Kopfe d . KundinKein Verbrennen der Haare
Keine . Hi tzebelästigung
Nur mit Wasserdampf wird dauergiewellt
RpCllltal / Unverwüstliche KrausenCOUliai \ Schnelle Bedienung .
Salon Jtene Kopp , Karlsruhe

August - DOrrstr 7 , (Am Schmiederplatz )
Telefon 6336

Die beste Zugabe zu Spargel
sind die bekannt vorzüglichen

Fleisdi - Pasieidien
der Conditorei Friedr. Nagel

Waiclstr . 41 /45 , gegeoQb. d. Hof-Apoth.
Von 10 Uhr an täglich frisch . Tel . 099

Fst. Ceylon -Tee's
lose und in Fackungen kaufen
Sie besonders günstig bei

Drogerie J . Lösch . Herrenstr 35 , Tel . 1487

Werbefage
vom 12. bis 23. MaiDauerwellen

Kopf von 12 .— Jt an
Garantie f. Haltbarkeit
bei lang. n . kurz. Haar
I Nachschnitt . . . —,75
1 BsblkopfOndnlat . - ."6
1 Kopfwäschen , . —.75
1 Kinäerhaarschnltt - ^O
Damen-Frisiersalon
Frida Schmidt

Kaiserstr . 100
Ausschneiden und mit -

brin ;en

Aadisches
Landestheater .

Montag . 12 . Mai 1980* E '23 , Th .- Gcm . 301
bis 400 tt. 1401—1500

Marlis
Komödie von Pagnol .
Regie : v . d . Trenck,

Mitwirkende :
Gcnter , Quaiser ,Rademacher . Ziealer .Seilina , Brand ,Graf . Herz,Sosvach. Kloeble.Kühne , Mehner .Müller , Schulze.Grimm , Seibert .
Ansang 20 Uhr .Ende 22Vi Uhr .Preis « A (0 .70—5 .00)

Die .. 13. 5 . : Don Car >
los . Mi . . 14. 5. : Lo -
bengrin . Do . , 15. 5 . :Der fidele Baner , Mr ..
1«. 5 . : Tiefland . Sa ..17. 5. : Zinn 1 . Mal :
Brülle China . So . . 18 ,
5. : Die Meistersinger
von Nürnberg . Mo .IS. 5 . : Loheugrin .

Vottt§vüNae
Blau abholenI

Karlsruher
biederkranz

1841
Heute Montag , den

12 . Mai . abends 7 Uhr

Sedel-Feier
im Schlohgarten am
Denkmal .Die Herren Sän >
versammeln sich
Uhr aus dem Schloß
vlab beim Landes
theater .

Der Vorstand .

bECKO
das Radikalmittel zur
vollständigen Ansrot -
tun « von

Lchmaben,
Russen . Grille
Unaczicser -Vernicht .-

Anstalt F Höllster«.Karlsruhe , Herrenstr .Nr . 5. Televb . 5791 .

? WO ?
| werden Ihre Schuhe in jeder gewünschten Art

gefärbt
| E. Stehle . Lederfärberei . Kronenstr . 22

Telefon 6113 gegenüber «er Synagoge

Amtliche Anzeigen

Marnitimchmg .
Für hie Finna Gebr . Löb , Zigarren

und Tabakfnbrik in Malsch. Amt Ettlingen ,
ist am 12 . Avil 1926 ein Fasz Tabakblätter .S .G . 677 mid einem Gewicht von 293,15 kg
brntw in die öffentliche Niederlage des
f

>auvtzollamteS Karlsruhe eingelagert wor -
en. Für dieses Gut hat die Niederlegen »

i&k Kraftloserklärung des verloren gc
gangenen Niederlagescheines beantragt .Der . Inhaber dieses Scheines wird iwmäfe

14 des Niederlageregulativs aufgefordert ,

der als verloren angemeldete Niederlage
schein sür kraftlos erklärt und ein neuer sürdie Antragstellern ! ausgefertigt werden wird .Karlsruhe , den 10 . Mai 1930 .

Haupt,ollamt .

Leistltttgsfähiges Bremer Kaffee-Jm -
vort - Haus u . Rösterei vergibt

Vertretung
für den Verkauf von Kaff« . %ttund Kakao an Private , Hotels , An-
stalten etc . Angebode unter Nr . 2272
ms Tagblatthüro erbeten .

MillTffli
Einzig dastehend !

Durch Grotzhersteb
lung . geringst . Spesen
sin der Wohn . ) , klein-
sten Verdienst biete ich
für 55 it . 70 M rein

Kammgarn - Anzüge,blau , evtl . auch and .
Farben . Unbed . an -
sehen ! Hermann ,Hans -Sachsstr . 1 , II .am Mühlburaer Tor .lBeamtenbankabk .I

Priv . Kindergart
in schön, freier West -
ftadtlage <n . Methode
Montestoril unter vä-_ rvn , UHIVI V" '
dagogifch u . psncholog .
geschult . Leitung . Vor -
rrcsslich geeignet f. d .natürl . Entwicklung d .Kindes zu Selbsttätig -
keil u . Selbständigkeit .Anmeld , nimmt entg .Lore Ettlinger .staatl . gevr . Lehrerin ,Helmholtzstr . 1 , pari, .Telephon 5196 .

Kapitalienj

1000 — 5000 m .
auch in kl. Beträgen ,
bei l » Faustpfaud -Si -
cherheit u . höh . Zins -
zalilung aufzunehmen
gcsncht . Angeb . u. Nr .
2259 i. Tagblattb . erb.

Gesuch «:
Mk . 1 » VW —
M . 7 000.-
MK. 3 000.-

auf vrima erste Hypo¬
theken. Angebote unt .Nr . 2242 i. Tagblattb .

Handwerker
luchl 400 lotH

aus 8 . Monate gegenmit . Zins u . Bürgt « .Angeb . unt . Nr . 2370
ins Tagblattbüro erb .

Neustadt a . Hdt.Karolinenstr . Nr . 46.

linier Saus
lbish . im ErdgeschotzBüro , im 2 . u . 3 . Ge-
schob Wohnungen ) ist
nach d-cmnächsttg. Be-
zuae unserer neuen
Geschäftsräume

zu verKausen.
München «! u . AachenerMobtlwr -

^ eucr -Beri .-
N e u st a o t a . Hbf.

I 6oio . 2 öeW
n . I GhaMslonn .
f

;u erfragen im Tag -
laitbüro .

iMi
Dienstag , den 13. Mai . von 15%—18 Uhr : f

~

1 . Dienstag-flachmittagshanzert
Orchester : Feuerwehrkapelle . D

Ü

promlnenie Komiker Berlins
werden auf Ihr Zwerchfell losgelassen in der tollen

Tonfilm - Posse

weB. do Stall Kr Liener
Kein Wunder also , daß in den letzten Tagen so
schrecklich bei. uns gelacht wurde und sich das
ausverkaufte Haus am Samstag und Sonntag

so ausgezeichnet araüsiertel
Wiener Sang und Wiener Leben!

Stimmung ! Krach ! Humor!

Max Hansen, der Vielgeliebte
als poetisch angehauchter Wiener Fleischhacker mit
der musikalischen Ader schießt den Vogel ab mit

seiner urkomischen Mimik .
Er singt die Schlager !

Wien , da Stadt der Lieder .
Ohne Dich kann ieh nicht leben herrliches Mädchen . .
und Ich hab' kein Auto , ich hab' kein Rittergut .

Wollen nicht
anch Sie sich Ihre Sorgen vom Halse lachen ?
Sie haben nur noch wenige Tage Gelegenheit hierzu !

Pf Mittwoch letzer Tag ! *M

SCHAUBURG
Marienstraße 16 Telephon 6284

Beginn der Vorstellungen !
17] I^ 7 > U . 171 Uhr

Der Zug
wartet
nicht

a

dapum heisst es sieh
peehtzeitig dupeh den

Sommer -Fahrplan
KarSsruher Tagblattes
übep die Abfahptzeiten

infopmiepen .

Der Taschen - Fahrplan des Karlsruher
Tagblattes erscheint i eute in neuer u.
verbesserter Aufmachung. Ein Griff —
die gewünschte Strecke liegt vor Ihnen .

Zu haben zum Preise von 50 Ptg . in unserer Ge¬
schäftsstelle Kaiserstraße 203 , bei unseren Agenturen ,
Trägern und Straßenverkäufern . Der Versand nafli
auswärts erfolgt gegen Einsendung von 60 Pfg . post -

Irei . Postscheckkonto Karlsruhe Nr . 9547

Fruhjahrs-Reinigung 1
Seit 19 Jahren von Ärzten und Publikum als vorzügliche, diäte*
tische Mittet anerkannt, wirken

mit
Aeidophilus

blutrewigenu , ueseitigei giftige . ,Ui iu basierten , Verstopfung und
Verdauungsstörungen . Bi sctireibune kostenlos von
Dr. L Klebs , Joghurtwerk - München, Schillerstr . 28

In Apoth .. Drog und Reformh . vorrätig

Dr Klebs JoqhurMabletten

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen

schöne , mod . Form , tn
vrima Qual . u . arotz,
Auswahl sehr billigzu
t-erkaus . Weitgehende
ZahliingSerl . Raten -
kc.nsabkommen .

Gelegenheitshaut!
Schlafzimmer tn eiche
mit weihem Marmor ,
schwerste Verarbeita ..
langjährige Garantie ,
Au bedeutd. ermähig -
ten Preisen . —

3 . Baader.
Möbelvertrieb ,

Waldhornstrabe 21.

öchlaszinimer
tn eiche gebeizt, wie
neu , Kompl ,̂ nur

380.— ÄiMk .
Hain u. Kiinzler
WalM 6 l%ttt

Piano
allererste Marke , herr¬
lich . Klanq , wenig ge -
fuiclt , billig zu verks
Eohn . Moltkestr . 1Z8.

Huto . . Selue«
8/32 , bill . z. vks . Näh .
Hebelstrafie tt . III .

Zu verkaufen :
Sosa . Spiegel ,

80 xsv , 6 Personen -
Service , 50 Teile , 2
Klaöschalen . aus gut ," ause zu verkaufen :

essingstratze S, II ,

1 Eehrock-Anzug
schw., mittl . Gröhe ,

t silberne Anker-
Remontoirnhr ,
1 Zimmertisch

zu verk. Kronenstr . SV,
Hth.. II . , links .

Rauhhaarige

XeitoMpn
In $ tflii" " r' . " li - „ geb .

Konradln « Kreuber -
ftrofte 11

Rehgeioeihe
zu kauf. ges . Angeb.
unter Nr . 2874 ins
Tagblatttbüro erbeten .

Ueber die 100 % ige
Tonfilm -Operette :

. LIUAN HARVEya ° WILLYFRJTSCH
zusammen tanzen — schreibt die

Vossisehe Zeitung :
die Tonfilm -Operette .. . . der auf der Bühne ge¬

spielten Operette weit überlegen ist . . . die Musik hat
sich bei aller Unaufdringlichkeit keine Gelegenheit ent¬
gehen lassen , um Laune ins Spiel zu bringen . Pracht¬
voll das musikalische Interieur . . . vorzüglich gelöst . . .

Das Publikum Ist begeistert !
MllIII!IUIIUImit IIIUliIIIIIII!IIIHillHMIII!IMIIMUliIIIIIII!IIIIIII!IUIIUIIIIIIII1111IIIIIIIIIII( IIU.

1 Sichern Sie sich die Karten im Vorver - |
1 kauftäglich ab 3 UhranderTageskasse |
?T11111111111111111111111111111111111111111111111111■11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111rr

9lut noa) gesdjloffene Vorftellungm !
Beginn 300 500 7#0 900 Ulir

Telefonische Kartenbestellungen nur
▼on 10 bis 1/a 1 und von 3 bis 10 Uhr

Jegliche
Freikarten
vorläufig
ungültig

Abonnements haben
nur in den Nach¬

mittagsvorstellungen
Gültigkeit .

Neue Abonnements
werden nicht
ausgegeben .

teuer!
(über 1300 Mitglieder ) .

Alle Anhänger der Feuerbestattung werden hierdurch zum
Aufnahme -

Mitgliedschaft : diese ersetzt Ietztwillige Verfügung und
Inanspruchnahme von Zeugen .

Anmeldungen an F . Wildcnthaler . Boeckhstr . 52. Tel . 7998 .

Wohnungstaulch

Sil . Familie , 3 Erw ..
sucht 4 aimmermofiun .
m . Bad u . Maus . , 8.
od . 3 . Stock, in gut .

Okt . . cot . geg . 3 Z . m .
Bad »u tauschen. An -
geböte unt . Nr . 2369
ins Tagblattbüro erb.

In gut . Hause , freie
Lage , Stadtgartennähe
ist eine geräumige

S Zimmer -Wobnnng
aui 1 . Juli an ruh .
Familie zu vermieten .
Auskunft erteilt

I . Reumanu .
Elitlingerstr . 6, IV.

10—1 . 3—5 Uhr .
Sonnig «

3 Z .-UJohnung
m . Mansarde , ©uraen
u . Zubehör . Hochvrt.,
Neubau , für Ivo Mk.
monatl ., sof. od . spät.
m vermieten . Falls
Hausverwaltg . über -
nommen wird , ermä -
Ugt sich der Preis um
0 Mk . monatl . Näh .
riegßstr . 2&i , IV . , r.$

MM . ffiobnuno
von 2— 3 Zim ., Küche ,
Glasablchl . , in geschl.
Haus« , aus 1. Sunt
»u verm . Auzus. von
5—7 Uhr . Näheres :
Augustastr . 11 , 2 . St .
2 Zimmerioohng .
Kriegsstr . 282 . 4 . St . ,
in sehr rnhig . Hans« ,
mit reichl. Zubehör ,
auf 1. Julri 1930 zu
vernrier . Zu erfragen :
Karlör . - Grllnwinkel ,
Durmersbeimerstr . 98,Telephon 4827 .
Zn Ettlingen

zu vermieten'.
geräumig « 4 Zimmer -
wobnuug . schön und
frei gelegen , m . Bad
und grofter Terrasse ,aus Wunsch Garten -
anteil . Psorzheimer -
strabe 69. Tel . 159.

Sof . in vermiete » In
Baden -Baden : 2 fch .,belchl .-freie , neu her-
gericht. , herrschastl.Wohnungen
ecke Jburgstr .- LichteiEcke

talerallee 12 .
chten^
u er¬

fragen bei E . Reit ,Schweizerhauö .

Zimmer
Gut möbl . Zimmer

per sofort od . später
zu vermieten .
Leopoldsiras,e 11 . III .

Möbl. Zimmer
sofort zu vermieden.
Gartenstrahe 52 . II .
. Immer, f«v.el . Ächt . gut möbl . ,sofort od . 15. Mai zu

vermiet . Markgrafen -
ltrabe 25, 1 Tr .. lks.

Gut möbl . Zimmer
m . 1 od . 2 Betten zu
verm . Belfortftr . 13,
2 Tr .

Seim.
Bei alleinst , a . bür -

gerl . Dame findet Sit .
Herr od . Dame liebe-
voll . Heim . Diätkost
auf Wunsch. Wohn«,
schön geleg. , Stadtm ..für bald od . später .
Näh . Mitteila . tttte
vertrv . unt . Nr . 23 . 8
ins Tagblattbüro .

Möbl. Zimmer
zu vermieten .

Akadcmiestratz« 7.
Möbl . Mansardenz .

»n vermieten .
Kriegsstr . 167 . II ., r .

Wobn- und
Schlafzimmer

2 Bett . , gut möbliert ,mit Kiichenbenütz. , an
Ehepaar od . 2 Damen
per sofort od . später
zu vermiet . Brahms -
stratze 16, 3. Stock.
SA. möbl. Zimm .
in vornehm ., ruh
Hause der Kriegsstr .,
an eine iunae Dam «
preiswert zu vermiet .
Zu erfrag , im Tagbl .-Büro .

6 Büro- Räume
modern , hell u . luftig ,
m . Zentralheizung , per
sofort oder später in
der Nähe des Saupt -
bahnhofes

zu vermieten.
Anfragen unter Nr .

2257 im Tagblattbüro
erbeten .

Werk-Räum «
ca . 15V qm , m . Straft -
u . Lichtleitung , tn
westlich . Stadtlag « »u
miete» gcfuckt . Ange-
böte m . Ang . , wann
beziehbar , unter Nr .
2377 an das Tagbl .-
Büro .

Sonnig «
4 Z .- MWUNY

gesucht , von böb. B«'
amten skl Kamiltej '
zum 1. Juli od . Jt
Aug . Hardtwaldna ?;bevorzugt . Ang . nn»
Pveisaug . u . 2376
das Tagblatt - Büro ^ .

Suche aus sofort
2 - 3 3 . - WMM

mit Küche ,(3 erwachs. Persone » -
Spcd . u . Verm .
Angeb . und. Nr . 23W
ins Tagbla ttbüro er »
Mittl . Beamter , m. .^

K . . sucht v . 1 . Juli o»-
später schöne
2 ZimmeriDohnt '
m . Bad . in gut . Haa ^
od . Neubau . Preisä «^unt . 2368 an d . TaS'
blattbüro .

ivlch I .
m« MödelmN?
z» mi«t«n g « s u « **

Angebote an
Heinr . Ulindewß»

Möbelsveditio ».
Leovoldst^ Ze ^ ll ^

ESS5SS9
RaWlfe

in Französisch u.
li ' chwirds U 'SckUn !>?
Schülerin gesucht.
Weststadt Angebot »
Nr . Z380 i Ta «blatt °:

Zns Auslaud. ..
Vorbereitung f. AH?,landsaufcntvalt . ^
kläruna . Gramms ^
usw. durch «fe ®
geb . deutschen S«bsÄKonversat . usw. d » r
Ausländer . Angeb . ^
Nr . 2367 i. Tagbla »?-

Suchen Sie
etwas zu verkaufe !»

zu kaufen
zu vermiete «
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellte
Arbeiter
Hauspersonal

oder eine Stelle i»
einem Büro ,
einem Hausbay

»der K<wttali «n
so inserieren Sie im
„Karlsruher Tagblat ^
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